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Unterricht gestalten in 
Willkommensklassen

Ein Praxisleitfaden
am Beispiel des Faches Englisch

Ute Borning
Mit der Aufnahme von Flüchtlingen hat die Bundesrepublik Deutsch-
land eine humanistische Aufgabe übernommen. Die Schulen der Bun-
desrepublik stehen nun in der Verantwortung, Kinder und Jugendliche 
mit Fluchterfahrung nicht nur in der deutschen Sprache zu unterrichten, 
sondern ihnen auch Kenntnisse anderer Wissensgebiete zu vermitteln. 
Die Lehrenden sind auf diese Aufgabe jedoch wenig vorbereitet. 

Basierend auf den Erfahrungen einer Lehrerin erhalten Lehrende in glei-
cher Situation methodisch-didaktische und pädagogische Anregungen. 
Der pädagogische Diskurs über die Entwicklung fester Grundsätze zur 
Unterrichtung von Kindern und Jugendlichen mit Fluchterfahrung erhält 
mit diesem Praxisleitfaden einen wichtigen Beitrag.

Ute Borning (*1963) studierte von 1981 bis 1985 an der Universität Pots-
dam Slawistik/Anglistik. Sie schloss das Studium als Diplomlehrerin für 
die Fächer Russisch und Englisch ab. Von 2009 bis 2010 erfolgte ein Er-
gänzungsstudium für das zu vertiefende Fach Englisch an der Humboldt-
Universität zu Berlin.
Von 1985 bis 1991 arbeitete sie als Fachlehrerin für Englisch und Russisch 
an zwei Allgemeinbildenden Polytechnischen Oberschulen in Berlin, be-
vor sie ab 1991 bis 2009 als Schulleiterin an zwei Berliner Grundschulen 
tätig war. Eine der Grundschulen zählte eine Schülerschaft mit einem Mi-
grationsanteil von über 90 Prozent.
Seit 2011 ist sie als Lehrerin an einem Berliner Gymnasium tätig.
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Vorwort

Seit dem Schuljahr 2017/2018 arbeite ich als Lehrerin für die Fä-
cher Englisch und Ethik in zwei Willkommensklassen in Berlin. Im 
Internet finden sich vereinzelt Hinweise und Artikel zum Umgang 
mit Flüchtlingskindern in Schulen. Sie sind aber eher getragen von 
einer politisch-ethischen Grundausrichtung. Der Ansatz dieser 
Broschüre ist ein anderer: Ich möchte pädagogische, methodisch-
didaktische, also »handwerkliche« Handreichungen und Hinweise 
für die Unterrichtung von Flüchtlingskindern aus meiner Erfah-
rung mitteilen. 

Als ich von der Einrichtung von Willkommensklassen an mei-
ner jetzigen Schule erfuhr, erinnerte ich mich an meine jahrelange 
Tätigkeit als Leiterin einer Grundschule in Berlin Tiergarten-Süd 
mit einem über 90-prozentigen Anteil von Kindern, deren Eltern 
oder sie selbst nicht in Deutschland geboren wurden. Diese Schü-
lerinnen und Schüler kamen aus Familien mit unterschiedlichem 
Bildungsniveau, von Diplomatenkindern bis hin zu Familien mit 
Fluchterfahrungen. Die meisten Kinder hatten einen sozial schwa-
chen familiären Hintergrund.

Aus diesen Erfahrungen heraus meldete ich mich freiwillig dafür, 
»Willkommensschüler und -schülerinnen« in den Fächern Englisch 
und Ethik zu unterrichten. Ich sehe diese Handreichung als klei-
nen Beitrag für einen kollegialen Diskurs. 

Der Begriff des Schülers wird, wie auch des Lehrers oder Kolle-
gen, im nachfolgenden Text grundsätzlich stellvertretend für alle 
drei Geschlechter (w/m/d) verwandt. 

Als Beamtin des Landes Berlin muss und werde ich mich jeg-
licher politischen Würdigung des Flüchtlingsproblems enthalten. 

Ich möchte mich herzlich bei meinem Ehemann Dr. Andreas 
Borning bedanken, der mich sehr ermuntert hat, meine Erfahrun-
gen mit diesen Schülern zu verschriftlichen und mir sehr viel Un-
terstützung bei der Umsetzung dieses Projekts gegeben hat.
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